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Countdown für die U14-Faustballerinnen läuft 
Burghauser Mädchenteam bei der Deutschen Meistersch aft in Wardenburg 

 
Burghausen, den 2. Sept. 2009 (rs) – Am Freitag  um 07:00 Uhr  geht die Reise am Wacker-
Sportpark los: Das weibliche U14-Team des SV Wacker Burghausen startet mit Trainern, 
Eltern und Fans ins 855 km entfernte Wardenburg  (bei Oldenburg), wo die Deutschen 
Faustballmeisterschaften der AK U14 stattfinden. Insgesamt wird Burghausen von einer 22-
köpfigen Gruppe  im hohen Norden vertreten sein. 
 
Seit Wochen trainieren die Nachwuchs-Faustballerinnen fleißig auf dieses Event, zu dem sie 
sich als souveräner Süddeutscher Meister  qualifiziert haben. Bereits in der Halle  war das 
Team bei der Süddeutschen dabei, war dort aber im Halbfinale unglücklich gescheitert und 
hatte somit das Ticket  zur „Deutschen“ knapp verfehlt . Doch dieses Mal findet die DM mit 
Burghauser Beteiligung statt. 
 
Dass sie die Sache richtig ernst nehmen, beweisen die 13- und 14-jährigen bereits seit 
Wochen und Monaten im Training: Es gibt kaum eine Trainingseinheit, bei dem die Trainer 
Helmut Stenzel und Fritz Kübler nicht alle Spielerinnen vor sich haben. Dabei bekommen die 
Mädels auch Unterstützung von den männlichen U16- und U18-Spiel ern , die in der 
letzten Zeit ihr eigenes Training zurückgesteckt  haben, um mit ihren Faustballkolleginnen 
auf das große Ziel „Deutsche Meisterschaft“  hinzuarbeiten. „Es ist toll, welcher 
Teamgeist  sich seit der Süddeutschen Meisterschaft entwickelt hat. Ich hoffe fest, dass 
dieser Einsatz belohnt wird und ein Platz in der oberen Hälfte herausspringt“, so 
Abteilungsleiter Rainer Schweighofer. 
 
Der SVW kann  jedenfalls auf seine stärksten Spielerinnen zurückgreifen . Da Larissa  
Wierer  und Laura Hesse  ihren England-Aufenthalt vorzeitig abbrechen, um bei dem Event 
dabei zu sein und mit Céline Johnston  sowie Alexandra Szlapka  zwei weitere starke 
Abwehrspielerinnen zur Verfügung stehen, braucht sich Trainer Helmut Stenzel  in der 
Abwehr keine Sorgen zu machen. Auch im Angriff laufen mit Bayernauswahl-Spielerin 
Stefanie Szlapka  sowie den Geschwistern Rike und Anne Bühring  3 Top-Angreiferinnen 
auf. 
 
Richtig ernst wird es am Samstag ab 10:30 Uhr . Dann beginnen nämlich die Vorrunden-
Spiele und die Karten werden neu gemischt. Bei der Deutschen Meisterschaft treten 
insgesamt 10 Teams  in 2 Gruppen gegeneinander an. Der SVW bekommt es in der 
Vorrunde mit den Teams von TSV Bardowick  (2. Nord), TV Öschelbronn  (1. West), VfL 
Kellinghusen  (2. Ost) und den Gastgeberinnen  zu tun. Die ersten drei Plätze der Vorrunde 
haben am Sonntagmorgen die Chance, sich für die Finalspiele zu qualifizieren. 
 
Erfahrungsgemäß haben die norddeutschen Mannschaften  im Jugendbereich meist die 
Nase vorne. „Sofern unserem Team die Nervosität keinen Strich durch die Rechnung macht, 
ist unseren Mädels sicherlich alles zuzutrauen“, gibt sich Betreuer Fritz Kübler  optimistisch. 
 
 


